
keltungspapierind ustr ie 

Die kanadische 2eltungspa;>i rinduetrle hat ein sehr 

unguenstlpes Jahr hint-y sioh. Di« Verladungen gingen 

gegenüber 1937 u*a ungefaehr 1,1 Millionen t zurueck 

und betrug«*» nur noch etwa £,5 Millionen t» ungelaehr 

©oriel viî  Im Jahre 1934, iter Produkt ionsrueekgcing 

wird au® groeesten Toil darauf suruockgefnehrt, date 

infolge der PrelEöfiütlege im Jahre 1927 ausserordent-

liche Vorraete gekauft wurden, ierner äaes in allen 

Teilen dar Welt, und vor allem la dan 7er«Staaten, 

der Verbrauch an 2aitungspapl«r im Jahr© 1938 abnahm» 

Der Bu^ckgasg ds3 Verbrauchs in den 7er«Staaten wird 

auf die geringer« Ssitungsreklaae b urueofcp.3f uekr t, Der 

Preis fu^r Lieferungen von k inadieohe» ZoUungapapier 

nach Ilew York ging von $ 4£,&0 die Tonne im Jahre 1937 

auf | 50,00 herauf» Der Preiw fuer amerikanisches Sei-

tungspapier lag | 2t- dax^unter, waehrend froeher niomals 

ein Preleuaterschied bwIschen Kanada und lf«3.A, bestand, 

Europaeisohes Zeltungspapler wurde f. 7,- unter dem 

kanadischen Preis angeboten. In ueberseeiechan Ma^rkten 

hat die kanadische Inda; trie eher auf Abo at s vorsieht et 

als ia Preis herunter bu gehen. 

Die Produktionekapazitaet ist gegenueber dem 

Jahr 1937 wesentlich gesteigert worden, Sie betrug 1938 

etwa 4,g Millionen t. Die Itapaaltaet ist inzwischen weiter 

ausgedehnt worden, hauptsächlich durch maschinelle Ver-

besserungen, 



Textilindustrie 

Das Jahr 1928 war fuor <llo Textilindustrie ia 

allfcätaeiaan weniger gut als lllf Vorjahr» Don allgemeinen 

Geaahaeftarueakgang in Kanada In der ersten Ilaelfte des 

Jahras hat die Textilindustrie sofort gespuert. Die Pro-

duktion lag Infolgedessen 10-30^ unter der Hosohstsraeugung 

des lotsten Viert»ljuhree und der ersten 9 Monate 1937. 

TrotadCiü ist »il dar Vergro^iserung and Modernisierung der 

2'*br ikbat i iei>e fortgefahren worden. In den 12 Monaten No-

vemfcer fci« Oktober 19^8 wurden Text i Maschinen im 

Werts von 4» 4 S19 £35 olngofuehrt (in der *ntsprechenden 

Seit, des Vorjahres fuer | 4 273 187), 

Die Ause immdereetsungen mit den Arbeitern stellten 

einen Unüieherbeitafaktor dar» In Ontario und Quebec let 

die 2aiJL der Arbeitsstunden ma ^ingefnehr 10$ herabgesetzt 

worden, v.aehren! die Loehne um 10«25> stiegen. Hierdurch 

hat der i-oelaenditoh.« Wettbewerb gewonnen. Dementsprechend 

ging die Textilelnfu.hr in den ersten 10 Monaten weniger zu* 

rueck als die Text Her «eugung. 

Von September 1937 bis Juli 1938 war ein stetiger 

Bssehaeftl^un^srtlokgang eü verzeichnen. Am l.Moveab^r 1938 

betrug die Gesamtzahl der in der Textilindustrie Beaohaef-

tigten 106 726 gegenuehor 111 054 am UNoyembar 1937. Die 

iiaiil der ohaeftigten in den einseinen Zwqigen der In» 

dos trie gsht aus folgernder .lufstsllung hervor: 

v r m 64 457 
19 605 20 <500 
7 701 8 358 
8 802 9 553 

19 805 21 553 
36 309 37 018 
11 003 9 553 

V.'oll Industrie 
Seiden- und Kunatseidenind 
3trmapf- und wirkwarenlnd. 

Bekleld aagaiadoatrio 
Uebrige Textilindustrie 


